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Der direkte Weg in Arbeit mit begleitender Qualifizierung

Spracherwerb, Arbeiten und Qualifizieren 

@ Bundesagentur für Arbeit – Stand 07.10.2016

Maßnahme beim Arbeit-
geber zur Aktivierung 
und beruflichen Einglie-
derung (Teilzeit) – bis 
zu 12 Wochen 

Phase 1

(ca. 14 Wochen)
Phase 2

(max. 14 Wochen)

Phase 3

(max. 6 Monate)

Phase 4
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Arbeit und/oder 

Fortführung des 

Qualifizierungsweges 

z.B. weitere 

Teilqualifikationen oder 

Einstieg in Umschulung / 

Ausbildung

Integrationskurs 

(25 Std./Woche) 

Integrationskurs 

(25 Std./Woche)

parallel

Berufsanschlussfähige 

Teilqualifikation (z.B.  

abwechselnd Phasen Arbeit 

und Vollzeit-Weiterbildung in 

Modulen)

B 1

Sozialversicherungspflichtiges 

Arbeitsverhältnis

Einstieg bei fehlenden 

Sprachkenntnissen)
Einstieg möglich ab 

Sprachniveau A2)

Einstieg möglich ab 

Sprachniveau B1)

Begleitung („Kümmerer“) 
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Anlage 2 

Berufsbezogene Sprachförderung durch das BAMF
B 2

Anschluss-

punkte 

regionaler 

oder 

lokaler 

Programme
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Phase 1

Inhalt: Besuch Integrationskurs (BAMF) in Vollzeit (25 
Std./Woche) 

Ziel: Erwerb Sprachniveau A2 nach GER 
(grundlegende Kenntnisse)

Dauer: ca. 14 Wochen

Förderinstrumente: Integrationskurs (BAMF)

Inhalt: Aufnahme einer sv-pflichtigen Beschäftigung in 
Vollzeit oder Teilzeit; Arbeiten und berufliche und ggfs. 
sprachliche Weiterbildung im Blockmodell (z.B. im 
Rahmen einer zertifizierten Teilqualifikation), 
„Kümmerer“-Funktion

Ziel: Erwerb einer berufsanschlussfähigen Teilquali-
fikation sowie Training/Vertiefung der Sprachkenntnisse
durch berufsbezogene Sprachförderung des BAMF

Dauer: max. sechs Monate

Förderinstrumente: FbW (Maßnahme- und Fahrt-
kosten), Arbeitsentgeltzuschüsse für weiterbildungs-
bedingte Ausfallzeiten, berufsbez. Sprachförderung

Phase 2 

Inhalt: Maßnahme bei einem Arbeitgeber (MAG)  zur 
Aktivierung und beruflichen Eingliederung in Teilzeit 
parallel zum Integrationskurs

Ziel: Betriebliche Erprobung/Eignungsfeststellung oder die 
Vermittlung berufsfachlicher Kenntnisse 

Dauer: MAG bis zu 12 Wochen plus Prüfungsvorbereitung 
zum Abschluss des Integrationskurses: 2 Wochen

Förderinstrumente: Maßnahme zur Aktivierung und 
beruflichen Eingliederung beim Arbeitgeber nach § 45 SGB 
III; Integrationskurs des BAMF

„Kümmerer“ 

Phase 4

Inhalt: Fortsetzung der sv-pflichtigen Beschäftigung 
und Fortführung der (abschlussorientierten) Weiter-
bildung (z.B. weitere Teilqualifikationen, Umschulung, 
Vorbereitungslehrgang Externenprüfung) / betriebliche 
Ausbildung

Ziel: Erwerb eines Berufsabschlusses

Dauer: in Abhängigkeit des individuellen 
(Qualifizierungs-) Weges

Förderinstrumente: FbW (Maßnahme- und Fahrt-
kosten), ggf. Arbeitsentgeltzuschüsse für 
weiterbildungsbedingte Ausfallzeiten 

Phase 3
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